
Wir brauchen wieder einen Geldautomaten in
Dingelsdorf!
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Dingelsdorf und Oberdorf,
wie Sie sicherlich in der Presse verfolgt haben, bemüht sich der Ort-
schaftsrat seit längerem um einen Geldautomaten in Dingelsdorf.
Doch sowohl die Sparkasse Bodensee, als auch die Volksbank se-
hen sich nicht in der Lage, diesen Service zu bieten. Auch der Vor-
schlag des Ortschaftsrats, den Automaten gemeinsam zu betreiben
wurde aus Kostengründen abgelehnt.
Einige Beispiele aus der Nachbarschaft zeigen jedoch, dass das Be-
treiben von Geldautomaten und sogar Filialen durchaus möglich ist:
Die Sparkasse Singen-Radolfzell betreibt Filialen z.B. in
� Markelfingen (2000 EW) oder
� Liggeringen (1000 EW)
Die Bezirkssparkasse Reichenau hat u.a. Halbtagsfilialen in
� Kaltbrunn (750 EW) und sogar in
� Langenrain (419 EW)!
Aber auch die Sparkasse Bodensee betreibt Filialen in kleineren Ge-
meinden wie
� Hagnau (1427 EW) und
� Stetten (1000 EW).

Und bei uns soll nicht einmal
ein Geldautomat möglich sein?

Wir wollen uns mit der Absage der Sparkasse Bodensee und der
Volksbank nicht zufriedengeben und gemeinsam mit Ihnen weiterhin
für einen Geldautomaten inkl. Kontoauszugsdrucker kämpfen.

Was nutzt es uns Dingelsdorfern, ein Konto bei einer Bank zu haben,
die mit Slogans wirbt wie “Die Bank der kurzen Wege” oder “Wir ma-
chen den Weg frei”, aber Entscheidungen trifft, die nur Kosten aber
keine Kundennähe berücksichtigt?

Deshalb starten wir eine Unterschriftenaktion anlässlich des Bürger-
gesprächs mit OB Horst Frank am 21.10.2009 sowie am darauffol-
genden Samstag, 24.10.2009 vor der Bäckerei Kopp / Metzgerei
Hierling. Bitte fordern Sie mit Ihrer Unterschrift zusammen mit uns
Ortschaftsräten, diese wichtige Verbesserung der Infrastruktur in
Dingelsdorf.

Ihre Ortschaftsrätinnen und Ortschaftsräte
Heinrich Fuchs Manfred Renz
Stefan Huber Laisa Riedlinger
Eugen Kaibach Roland Romer
Andrea Kegel Heidemarie Schaal
Ulrike Längle Horst Scheu
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Bürgergespräch mit OB Horst Frank am 21.10.09, 18.00 Uhr
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger zu diesem Gesprächsangebot herzlich ein. Wichtige Themen, wie der lang ersehnte Bankautomat, aber
auch die anstehenden oder seit langem geforderten Baumaßnahmen, wie die Sanierung der Straße Zur Mühle oder den Radweg Dingels-
dorf-Dettingen sollten angesprochen werden. Selbstverständlich können Sie auch Ihre privaten Wünsche oder Verbesserungsvorschläge ger-
ne vorbringen.
Es werden von der Stadtverwaltung auch die entsprechenden Fachleute dabei sein um ihre Fragen im Detail zu erläutern.

Zu Beginn der Veranstaltung werden auch die Pläne zum Konzert und Kongresshaus in Konstanz vorgestellt.

Diese Veranstaltung findet jedoch nicht wie angekündigt im Gemeindehaus Zur Mühle sondern in der Thingolthalle statt!

Ortsverwaltung Dingelsdorf

Die Stadtverwaltung informiert:

Ausstellung zum geplanten Konzert- und Kongresshaus
Zahlen, Daten, Fakten zum Nutzungskonzept, den Chancen des Hauses für Konstanz, zum Standort,
zum Thema Verkehr und zu vielen anderen Fragen rund um das Projekt.

Am 21. Oktober 2009 ab 18.00 Uhr anl. des OB Bürgergesprächs in der THINGOLTHALLE DINGELS-
DORF

Danach ist die Ausstellung im Sitzungssal des Rathauses Dingelsdorf zu den üblichen Bürozei-
ten zu sehen.
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Polizei 110
Feuerwehr 112

Notdienst 0180 519292350
Krankenwagen 19222

Gift-Notruf 0761 9240

Donnerstag, 15. Oktober 2009
Hirsch-Apotheke, Bodanstr. 40,
Konstanz (Altstadt), Telefon 23611
Freitag, 16. Oktober 2009
Apotheke am Fürstenberg, Fürstenbergstr. 86,
Konstanz (Fürstenberg), Telefon 77357
Samstag, 17. Oktober 2009
Malhausapotheke, Paradiesstr. 1,
Konstanz (Altstadt), Telefon 23900
Sonntag, 18. Oktober 2009
Bodan-Apotheke, Alter Wall 11,
Konstanz (Petershausen), Telefon 65405
Montag, 19. Oktober 2009
Mohren-Apotheke, Wessenbergstr. 11,
Konstanz (Altstadt), Telefon 25288
Dienstag, 20. Oktober 2009
Paradies-Apotheke, Gottlieber Str. 10,
Konstanz (Paradies), Telefon 25252
Mittwoch, 21. Oktober 2009
Hubertus-Apotheke, Staader Str. 2,
Konstanz (Allmannsdorf), Telefon 31352
Donnerstag, 22. Oktober 2009
Rats-Apotheke Konstanz, Hussenstr. 20,
Konstanz (Altstadt), Telefon 22850
Schwanen-Apotheke, Allensbacher Str. 3,
Konstanz (Dettingen), Telefon 07533 97040

Auskünfte erteilen die Tierarztpraxen

Thingolthalle 3442
Grundschule 41 49
Kath. Kindergarten 22 17
Kath. Pfarramt 55 67
Ev. Pfarramt 07531 94420
Polizeiposten 07531 927106
Stadtverwaltung 07531 900-0
Stadtwerke 07531 803-0
Landratsamt 07531 800-0
Grundbuchamt 07531 904-576
Grundsteuer 07531 900-335
Abfallberatung 07531 996-188 oder 996-189
Rentenanträge Info 07531 900-888
Sozialhilfe Info 07531 900-888

� Bodenseeschiffsbetriebe
Anlegestelle Dingelsdorf 933054

IMPRESSUM:
Herausgeber: Ortsverwaltung Dingelsdorf
Telefon: 07533/52 95
www.konstanz-dingelsdorf-oberdorf.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
Der Ortsvorsteher oder sein Stellvertreter im Amt

Druck und Verlag: Primo-Verlagsdruck A. Stähle
Postfach 12 54, 78329 STOCKACH
Telefon 07771 9317-11, Telefax 07771 9317-40
e-mail: info@primo-stockach.de
Internet: www.primo-stockach.de

Ortsverwaltung Dingelsdorf
Rathausplatz 1, 78465 Konstanz
www.konstanz-dingelsdorf-oberdorf.de

Wir sind für Sie da am
Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr
und
Dienstag von14.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Ortsvorsteher: Heinrich Fuchs
Sprechstunden nach Vereinbarung
Telefon 0171/7 74 11 36 oder
E-Mail: info@Fuchshof.de

Fachbereich
Verwaltung/Bauhof: Stefan Pister

Telefon 52 95
E-Mail: PisterS@stadt.konstanz.de

Fachbereich
Bürgerservice: Petra Schmidt-Heer

Telefon 52 95
E-Mail: Schmidt-HeerP@stadt.konstanz.de

Fax: 5268

Verkehrsbüro: Petra Schmidt-Heer
Telefon 57 50
E-Mail:
dingelsdorf@stadt.konstanz.de
Fax-Nr. 52 68

Wochentag, Datum Was Wo

Montag, 19.10.2009 Biomüll Dingelsdorf, Oberdorf

Freitag, 23.10.2009 Papiermüll Dingelsdorf

Montag, 26.10.2009 Biomüll, Restmüll Dingelsdorf, Oberdorf

Dienstag, 27.10.2009 Gelber Sack Dingelsdorf



In der letzten Sitzung wurden noch folgende Probleme von Bürgern
angesprochen:
� Eine Firma im Gewerbegebiet soll aufgefordert werden, den La-

gerplatz künftig nicht mehr von der Straße Heugäßle sondern von
der Straße Vordere Weidstaud anzufahren.

� Die Stadtwerke Abt Straßenbeleuchtung sollen angefragt wer-
den, ob die Straßenlaternen in der Fließhornstraße so abgeän-
dert werden können, dass sie nicht mehr so stark in die Wohnun-
gen blenden.

� Die Straßenschäden in der Fließhornstraße, welche von den
Baufahrzeugen verursacht wurden sollen schnellstmöglich von
den zuständigen Baufirma behoben werden

� OV Fuchs berichtet über zwei E-Mails von Anwohner in Oberdorf
bzw. in Dingelsdorf. In der Oberdorfstraße wird über verkehrsbe-
hinderndes Parken berichtet. Bezüglich der Straße Steinrennen
besteht noch der Wunsch, den Spielstraßenbereich in Richtung
Thingolthalle zu erweitern.

Beide Probleme wurden Herrn Böhler, Leiter der Abteilung Verkehrs-
wesen beim Bürgeramt der Stadt Konstanz, zur Stellungnahme vor-
gelegt.

Ortsvorsteher Fuchs berichtet zum Schluss der Sitzung noch über
den Abschluss eines Pachtvertrages mit den Entsorgungsbetrieben
der Stadt Konstanz für die Nutzung eines Grundstücksteils auf dem
ehem. Kläranlagegelände.

Hier haben der Dingelsdorfer Bauhof, sowie einige Vereine verschie-
dene Utensilien gelagert.

1 Handy

abzuholen im Rathaus

Fahrradversteigerung
durch das Rechts- und Ordnungsamt der Stadt Konstanz

Vorbesichtigung: ab 13.30 Uhr

Versteigerungsbeginn: 14.00 Uhr

Zu verschenken:

� Meerschweinchen
mit 2 kombinierbaren Außenställen und einem Freigehege abzu-
geben! Tel. 07533 935828 oder 0160 72680919

� Winterharte Stauden zu verschenken
blauviolette Hibiskus, Frauenmantel,
blaue und rosa Storchenschnabel
vielleicht hat jemand auch andere Sommerblumen (z. B. Sonnen-
hut, niedrige Astern, Schwertlilien, Lilien) im Tausch.
zu erfragen: Christl Hülshoff, Telefon 6705

Probe Gesamtkapelle:
Donnerstag, 15.10.2009, 20.00 Uhr
Freitag, 16.10.2009, 20.00 Uhr

Probe Jugendkapelle:
Freitag, 16.10.2009, 18.30 Uhr

Windsurfclub Dingelsdorf
Trägerabbau und Dünneleessen
am Samstag, 24. Oktober 2009, 14.00Uhr ist Trägerabbau und an-
schließend um 19.00Uhr Dünneleessen auf dem Fuchshof.

Fürs Dünneleessen bitte Anmeldung bis 21.10.09 bei:
doris.leier@gmx.net oder Telefon: 07531 9422867.

Caritativer Förderverein
Der caritative Förderverein St. Nikolaus erhielt anlässlich einer Hoch-
zeitsfeier im August eine großzügige Spende, wofür wir uns recht
herzlich bedanken. Mit Ihrer Unterstützung werden wir verantwor-
tungsvoll umgehen.

Für den Vorstand:
Herbert Schmitz, Anne Messmer, Christl Hülshoff

Endlich geschafft
Seit Dienstag, den 29. Septem-
ber 2009, gibt es den

“Förderverein der
Grundschule Dingelsdorf”.
Nach monatelanger Vorberei-
tung im Hintergrund durch Gu-
drun von Scheven und Claudia
Fieß hatten wir nun die Grün-
dungsversammlung und folgen-
de Vorstände wurden gewählt:

1. Vorstand Heidemarie Schaal
2. Vorstand Gudrun von Scheven
Schriftführerin Susanne Gau
Kassiererin Ulrike Adam

Der Zweck des Vereins ist, in enger Zu-
sammenarbeit mit Elternbeirat und
Kollegium der Grundschule, die Schule
materiell und ideell zu stärken. Über
die beschränkten Etatmittel hinaus,
können wir nun aufgrund der Bazarer-
löse, Mitgliedsbeiträgen und Spenden
unsere Schule bei Veranstaltungen,
Aktionen, Lernangeboten, Projekten
und der Schulausstattung unterstützen.

Wir wollen die Zusammengehörigkeit und den Kontakt zwischen
Schule, Eltern, ehemaligen Schülern und Freunden der Schule stär-
ken und pflegen.

Unsere Vision ist es, Dingelsdorfer Bürgerinnen und Bürger auf viel-
fältige Weise in das Wirken unserer Schule einzubinden.
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Wann? Dienstag, 27. Oktober 2009

Wo? Im Hof des Verwaltungsgebäudes
Laube, Untere Laube 24



Wir bedanken uns recht herzlich bei Claudia Fieß, Gudrun von Sche-
ven und Ulrike Längle für ihren unermüdlichen Einsatz bei allen Äm-
tern, beim Schreiben der Satzung und wünschen uns allen einen gu-
ten Start.

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit mit vielen Inter-
essierten !!

Weitere Informationen werden folgen.

Ihr Vorstand des Fördervereins der Grundschule Dingelsdorf

Montag. 16.30 bis 18.30 Uhr
Dienstag: 09.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde:
Jeden Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag, 15.10.2009
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Samstag, 17.10.2009
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 18.10.2009
10.00 Uhr Eucharistiefeier
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Montag, 19.10.2009
18.30 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 21.10.2009
07.45 Uhr Schülergottesdienst
18.30 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 22.10.2009
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Weltladen Dettingen
Herbströte

Haben Sie auch schon von der Kombination Wein und Schokolade
gehört?
Es gibt sogar Seminare und Weinproben mit Schokoladenbegleitung.
Nun, wir stellen Ihnen zuerst unsere neuen Rotweine vor, die neuen
Schokoladen präsentieren wir nächste Woche. Von der Kleinbauern-
vereinigung Sagrada Familia aus Chiles bekanntester Weingegend
Curicó kommen drei neue trockene Lautaro-Weine. Der Merlot mit
tief violetter Farbe und vollmundigem Geschmack nach schwarzen
Beeren, der rubinrote Otono mit vollmundigem Geschmack nach
Waldfrüchten, Vanille und Zimt und der intensiv pflaumenrote, gut la-
gerfähige Cabernet Sauvignon - Carmenére mit einem Hauch von
Vanille, roten Früchten - und Schokolade! Dank des Fairen Handels
haben die Bauern ein verlässliches Einkommen und können in die Bil-
dung ihrer Kinder investieren.

Als Produkt es Monats Oktober gibt’s jetzt im Weltladen die ge-
trockneten Mangos von den Philippinen, wahlweise mit oder ohne Zu-
cker.

Weltladen - anders als andere

���������

E-Mail: Konstanz-Litzelstetten@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ev-kirche-litzelstetten.de

Bürozeiten:
Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Bereitschaftsdienst für Seelsorge am Wochenende, Telefon

0160 5321003 (für den Fall, dass der eigene Seelsorger nicht erreich-

bar ist)

Gottesdienste
Samstag, den 17.10.09
13.00 Uhr Trauung von Christine Göb und Sven Meßmer in der
Schlosskirche St. Marien
Auf der Insel Mainau (Pfrv. Dr. Christof Ellsiepen)

Sonntag, den 18.10.09
10.15 Uhr Gottesdienst in der Auferstehungskirche Litzelstetten
(Pfrn. S. Wendlandt)
mit Begleitung durch den Kirchenchor

Im Anschluss findet eine Gemeindeversammlung statt, zu der wir
Sie herzlich einladen.
TOP 1 Neue Strukturvorschläge zur Pfarrstellenbesetzung

fordern uns heraus.
Wie stellt sich die Gemeinde dazu

TOP 2 Formen des Abendmahls
Wochenspruch: Jeremia 17, 14
Heile du mich, Herr, so werde ich heil;

hilf du mir, so ist mir geholfen.

Veranstaltungen
Donnerstag, den 15.10.09
15.00 Uhr Seniorenkreis
Freitag, den 16.10.09
18.00 Uhr Italien-Freizeit Nachtreffen im Gemeindesaal der Auferste-
hungskirche
Mittwoch, den 21.10.09
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Quiltkreis

Gottesdienstvorschau
Sonntag, den 25.10.09
10.15 Uhr Gottesdienst mit Hl.Abendmahl in der Auferstehungskirche
Litzelstetten (Pfarrvikar Ch. Ellsiepen) zum 30-jährigen Jubiläum des
Posaunenchors Bodanrück
im Anschluss Kirchenkaffee

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Vom 14. September bis 04. Dezember 2009 wird das Pfarrbüro aus
Fortbildungsgründen immer Dienstag und Donnerstag Nachmittag
von 14.00 bis 18.00 Uhr für sie geöffnet haben.

BLUTSPENDEAKTION BEIM ROTEN KREUZ
Am Dienstag, den 20. Oktober, bieten wir wieder in Allensbach in der
Bodanrückhalle ab 15.30 bis 19.30 Uhr eine Blutspendeaktion an.
Erstspender dringend gesucht!!

Infos kostenlos unter Telefon 0800 1194911

Donnerstag, 15. Oktober 2009 Seite 4



Harmonika-Freunde Konstanz
Herbstkonzert der Harmonika-Freunde Konstanz e. V.

Die Harmonika-Freunde Konstanz e. V. laden am Samstag, 17.
Oktober 2009, um 19.30 Uhr zu ihrem traditionellen Herbstkon-
zert in den Gemeindesaal St. Martin, nach Wollmatingen, Litzel-
stetter Straße (gegenüber der Kirche) ein.
Eröffnet wird das Konzert vom con:takt-Ensemble, einer Spielerfor-
mation des Hauptorchesters, mit dem Marsch “Spitzenreiter”, einem
“Musettwalzer” und dem Stück “Tango Sentimentale” . Danach folgt
das Schüler- und Jugendorchester mit einer “Suite” und Musikstü-
cken wie “Im Dixieland”, dem Blues “Bleib cool” und “Filou goes
Rock”. Bekannte Melodien bietet unser Hobby- und Seniorenor-
chester mit dem Stück “Eine Ferienreise” von Gerhard Winkler und
weiteren Titeln, dem Tango “A Media Luz” und dem “Harmoni-
ka-Marsch”. Danach Pause mit Losverkauf unserer Tombola. Das
Hauptorchester beginnt den zweiten Konzertteil mit dem klassischen
Marsch Nr. 4 “Pomp and Circumstance” von E. Elgar; nach einem Ab-
stecher nach Irland mit dem Stück “Irischen Suite” von L.eroy Ander-
son hören Sie einen “Rock for Beethoven”. Mit Doldingers “Movie
Hits” entführt Sie das Orchester in die Fernseh- und Filmwelt mit be-
kannten Titel aus Tatort und dem Filmtitel “Das Boot”. Das Konzert
klingt aus mit einer Salsa frei nach “Olé Guapa”.
Die Gesamtleitung hat Rainer Lehmann. Eintrittskarten im Vorver-
kauf bei SIGNUM by pierre, Hussenstr./Ecke Neugasse und im Insel
Shop Reichenau bei Carmen Glönkler. Eintritt 6,00 Euro, Jugendliche
unter 16 Jahren freier Eintritt.

Schwarzwaldverein - Ortsgruppe Konstanz
http: www.schwarzwaldvereinkonstanz.de
Mi., 21.10., Hegauwanderung von Singen nach Hilzingen
mit Besichtigung der Ernte-Dank-Kirche Peter und Paul in Hilzingen
Treffpunkt: 09.30 Uhr Bhf. Konstanz, VHB Ticket
Nach Voranmeldung Zustieg an allen Bahnhöfen mit dem Seehas
Wanderzeit ca. 3 Stunden. = ca. 12 Km

Wanderführung: E. Rindelspacher, Telefon: 07531 79606 u.
H. Bernhard, Telefon: 07531 24228

Volkshochschule Konstanz-Singen e. V.
Vorträge bei der vhs im Kulturzentrum:
Donnerstag, 15.10.09
Gesund und vital durch Ayurveda
Ursula Hoff-Ortstein, Heilpraktikerin - 19.30 Uhr

Liebe, Lust und Leidenschaft - Mann und Frau im Mittelalter
Prof. Dr. Frank Meier - 20.00 Uhr

Freitag, 16.10.09
Stresskompetenz - Wege aus der Stressfalle
Vortrag von Dipl.-Psych. Christoph Eichhorn - 19.30 Uhr

Ich wollte das Unmögliche - allein mit Hund und Motorrad von Feu-
erland bis Mexico
Aletea Lang - 20.00 Uhr

Sonntag, 18.10.09
Grüezi Gummihälse
Warum uns die Deutschen manchmal auf die Nerven gehen
Bruno Ziauddin - 11.00 Uhr

Montag, 19.10.09
Im Leben für das Sterben vorsorgen ??
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
Petra Vetter, Fachanwältin für Medizinrecht und Familienrecht
19.30 Uhr

Montag, 19.10.09
Die Kleinkindpädagogik Emmi Piklers
Vortrag von Lucie S. Gräbe - 20.00 Uhr

Dienstag, 20.10.09
Borreliose - Krankheit mit vielen Gesichtern
Heike Ibach, Heilpraktikerin - 19.00 Uhr

Georg Elser und sein Attentat 1939 gegen Adolf Hitler
Renate Franz, Georg-Elser-Referentin - 19.30 Uhr - gebührenfrei

Mittwoch, 21.10.09
Früherkennung und Behandlung von Brusterkrankungen im
Brustzentrum Bodensee
Priv.-Doz. Dr. med. Stefan Rimbach, Chefarzt Frauenklinik Klinikum
Konstanz - 20.00 Uhr

Donnerstag, 22.10.09
Antisemitismus im Sport
Alex Feuerherdt - 19.30 Uhr - gebührenfrei

Gehört die Wohnung noch mir? - Mietrecht für Vermieter
Marcus Berger, Rechtsanwalt - 19.30 Uhr - Voranmeldung erforderlich!

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendedienst Baden-Württemberg - Hessen gemeinnützige Ge-
sellschaft mbH
Blutspender gesucht
Der Blutspendedienst des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) bittet um
Ihre Blutspende am:
Dienstag, dem 27.10.2009, und Mittwoch, dem 28.10.2009,
je von 14.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Wollmatingerhalle, Schwaketenstr. 31
78467 KONSTANZ / WOLLMATINGEN
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 68 Jahren, Erst-
spender dürfen jedoch nicht älter als 59 Jahre sein. Das DRK bittet
Sie zur Blutspende Ihren Personalausweis mitzubringen.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Blutentnah-
me eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert
nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Sie eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine
Stunde Ihrer Zeit, die ein ganzes Leben retten kann.
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Herbstbasar in Wallhausen
im Jakobus-Gemeindehaus, Wittmoosstraße 17
Samstag, 17. Oktober 2009 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr
� Selbstverkauf-Basar mit Kinderkleidung, Spielzeug,

Bücher, u. v. m.
� Kaffee- und Kuchenverkauf / Grillwürste

auch zum Mitnehmen

Tischreservierungen noch möglich
unter: 0170 5888117 oder im Kiga unter: 07533 5279

Standgebühr pro Tisch: 7,00 Euro
Wir laden alle ganz herzlich dazu ein!



Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie im Internet unter
www.blutspende.de und bei der kostenlosen Hotline des
DRK-Blutspendedienstes unter 0800 1194911 (montags bis freitags
von 08.00 bis 17.00 Uhr).

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Konstanz
“Jetzt einfach für alle!”
Die neue Jobbörse der Bundesagentur für Arbeit stellt sich vor
Auf der Suche nach Jobs oder Arbeitskräften macht die Jobbörse der
Bundesagentur für Arbeit unter www.arbeitsagentur.de den Men-
schen das Leben leichter. Zeitgemäß, attraktiv und benutzerfreund-
lich - so präsentiert sich der Marktführer unter den deutschen Jobbör-
sen jetzt, mit einem übersichtlichen Erscheinungsbild, einer einfa-
chen Bedienung und vielen neuen zusätzlichen Servicefunktionen.
Um möglichst viele potenzielle Nutzer der Jobbörse über den Neus-
tart zu informieren, präsentiert sich die Jobbörse einfach vor Ort. Am
Donnerstag, den 15. Oktober, wird vor dem Haupteingang der Agen-
tur für Arbeit Konstanz, Stromeyerdorfstraße 1, von 09.00 bis 16.00
Uhr eine überdimensionale, begehbare Kokosnuss aufgebaut. Unter
dem Motto “Wir haben die Nuss geknackt” geben kompetente An-
sprechpartner an zwei Bildschirmarbeitsplätzen Tipps und Hilfestel-
lung für Arbeitsuchende und Arbeitgeber und laden zum Ausprobie-
ren der Jobbörse ein.

Probleme in der Ausbildung?
Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) helfen Ausbildungsabbrü-
che zu vermeiden
Treten schon in den ersten Wochen einer neu begonnenen Ausbil-
dung Probleme auf, ist der spontane Ausbildungsabbruch aufgrund
enttäuschter Erwartungen meist die schlechteste Lösung. Davor
warnt Klaus Röben, Teamleiter der Berufsberatung der Agentur für
Arbeit Konstanz: “Jugendliche oder Betriebe sollten sich vor einem
Abbruch unbedingt unter Telefon 01801 555111* melden, um einen
kurzfristigen Gesprächstermin zu vereinbaren.” Abgebrochene Aus-
bildungen führen oft zu Arbeitslosigkeit, diese gilt es zu vermeiden.
“Wir können gemeinsam nach Lösungen suchen und über Ausbil-
dungsbegleitende Hilfen (abH) Nachhilfeunterricht oder spezielle
Trainings finanzieren”, so Röben.
Manchem fällt das Lernen schwer, es gibt Wissenslücken aus der Schul-
zeit, Probleme mit der deutschen Sprache oder dem Verhalten, der Um-
gangston oder die Pünktlichkeit entsprechen nicht den Vorstellungen des
Betriebes. Eine Vielzahl von Schwierigkeiten kann Jugendlichen, aber
auch Ausbildungsbetrieben die Freude an der Ausbildung verderben, be-
ziehungsweise die Weiterführung der Ausbildung oder ihren Abschluss
ernsthaft gefährden. Trotzdem sollte der Jugendliche den oft mühsam er-
reichten Ausbildungsplatz oder der Betrieb den lange gesuchten Auszu-
bildenden nicht vorschnell aufgeben.
Ein bewährtes “Heilmittel” bei Schwierigkeiten sind die Ausbildungs-
begleitenden Hilfen (AbH). Die Berufsberatung finanziert u.a. Verhal-
tenstrainings bei erfahrenen Bildungsträgern, ebenso wie notwendi-
ge Nachhilfeunterrichte. Durch eine enge Zusammenarbeit zwischen
der Berufschule, dem Betrieb, des Jugendlichen und seiner Eltern
und der Berufsberatung kann eine auf die individuellen Probleme
maßgeschneiderte Hilfe zum Erfolg entstehen.
Der Einstieg in abH ist während der gesamten Ausbildung jederzeit
möglich. Es entstehen für den Jugendlichen und den Betrieb keinerlei
Kosten.
*) 3,9 Cent je Minute aus dem Deutschen Festnetz; Mobilfunkpreise
abweichend

CDU DIE BADEN-WÜRTTEMBERG-PARTEI
Einladung des CDU-Stadtverbandes Konstanz, der Frauenunion
Konstanz-Allensbach-Reichenau und Andreas Hoffmann MdL
Wir möchten Sie herzlich zu einem öffentlichen Informationsabend
einladen.

Schreckgespenst Brustkrebs ?
Moderne Medizin und Diagnostik im Einsatz für die Frauen

am Montag, 19. Oktober 2009 um 19.30 Uhr
“Herzzentrum Konstanz” Luisenstr. 9 a, 78464 Konstanz

Programm
Begrüßung und Einführung

Marie-Luise Sippel (Frauenunion Konstanz-Allensbach-Reichenau)
Andreas Hoffmann MdL

“Brustkrebsprävention aus Sicht der Gesundheitspolitik”

Mario Siegmann, Geschäftsführer der
Zentralen Stelle Mammographie-Screening Baden-Württemberg

“Aufgaben der Zentralen Stelle Mammographie-Screening
Baden-Württemberg"

Chefarzt Priv. Doz. Dr. Stefan Rimbach, Frauenklinik Konstanz
“Anlass zur Hoffnung - moderne Methoden bei

Diagnose und Therapie von Brustkrebs"
Dr. med. Thomas Gesenhues

niedergelassener Frauenarzt in Konstanz
“Vertrauensstellung - die Aufgabe eines niedergelassenen

Facharztes bei der Brustkrebsbehandlung"
Fragerunde

moderiert von Matthias Heider (CDU Konstanz, Stadtrat)
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Sprechtag VdK-Wohnberatungsstelle
Der nächste Sprechtag der VdK-Wohnberatungsstelle findet am
Mittwoch, dem 21.10.09, in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr, in der
Konstanzer VdK-Geschäftsstelle, Kreuzlinger Str. 17, statt.
Informiert und beraten wird zu folgenden Themen: individuelle
Wohnraumanpassung im Alter, bei Krankheit oder Behinde-
rung, “Betreutes Wohnen für Senioren”, rollstuhlgerechtes und
barrierefreies Bauen.
Weitere Informationen unter: Sozialverband VdK - Wohnberatungs-
stelle, Bleichwiesenstraße 1/1, 78315 Radolfzell, Telefon: 07732
923636. Ansprechpartnerin ist Ulrike Werner.

Hospiz Konstanz e. V.
Im Leben für das Sterben vorsorgen - Patientenverfügung und
Vorsorgevollmacht - Hospiz Konstanz e. V. veranstaltet diesen
Vortrag in Kooperation mit der VHS Konstanz-Singen
Konstanz, 19. Oktober 2009 - der Tod trifft jeden, aber niemand weiß,
wann und unter welchen Umständen. Oft geht dem Tod eine längere Zeit
des Sterbens voraus oder das Sterben wird über lange Zeit gar nicht zu-
gelassen. So haben heute nicht nur hierzulande viele Menschen zu der
verständlichen Angst vor dem Sterben auch Angst, als “Opfer der Appara-
temedizin” zu enden, einen “unwürdigen Tod” zu sterben oder “Lebens-
verlängerung um jeden Preis” erdulden zu müssen. Fälle wie z.B. der der
Amerikanerin Terry Schiavo im Jahr 2005 werden zu Medienspektakeln
und schüren diese Angst. Dabei geben die Medien leider selten die richti-
gen und wesentlichen Hintergrundinformationen, die uns dabei helfen, für
uns selber sinnvolle Vorsorge zu treffen.
Der Vortrag gibt einen allgemeinverständlichen Überblick über die
geltenden Patientenrechte am Lebensende und die Abfassung einer
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht.
Die Referentin Petra Vetter ist Fachanwältin für Medizinrecht und Fa-
milienrecht in Stuttgart und seit Jahren mit der Beratungstätigkeit und
Ausarbeitung von Patientenverfügungen und Vorsorgevollmachten
befasst. Gezielte Aufklärung über die geltende Rechtslage, Schulun-
gen von Ärzten, Pflegepersonal und Hospizmitarbeiter/innen sind ihr
ein Anliegen. Montag, 19.10.2009, 19.30 bis 21.00 Uhr, vhs, Asto-
ria-Saal * Eintritt 5,00 Euro

Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband e. V.
Grüne Woche Berlin
Der Badische Landwirtschaftliche Hauptverband e. V. organi-
siert auch im kommenden Jahr wieder eine 4-tägige Reise zur
Grünen Woche in Berlin. Folgende Termine werden angeboten:
13. bis 16.01.10 sowie 17. bis 20.01.10 mit Zuganreise, 14. bis
17.01.10 mit Fluganreise.
Die Internationale Grüne Woche ist eine in ihrer Ausrichtung einzigar-
tige internationale Ausstellung der Ernährungs- und Landwirtschaft,
sowie des Gartenbaus.
Die Reise hat jedoch noch einiges mehr zu bieten: Eine Stadtrund-
fahrt gibt einen Überblick über die Sehenswürdigkeiten unserer
Hauptstadt. Ein erfahrenes Reiseleiter-Team organisiert geführte
Entdeckungstouren. Hierbei kann man richtig eintauchen in die le-
bendige Hauptstadt. Auch die Reichstagskuppel wird besucht. Er-
gänzend ist es möglich, den Abend für ein Musical- oder Kabarettbe-
such zu nutzen. Idealer Ausgangspunkt für das abwechslungsreiche
Programm ist ein sehr zentral gelegenes 4-Sterne Hotel, von dem aus
viele Sehenswürdigkeiten selbst zu Fuß sehr gut erreichbar sind.
Der vergünstige Preis ab 449 Euro pro Person im Doppelzimmer gilt
noch bis 30. Oktober. Wer zum gleichen Preis ab Basel fliegen möch-
te, sollte sich möglichst bald anmelden, da die Plätze begrenzt sind.
Das ausführliche Reiseprogramm ist erhältlich bei der Agrardienst
Baden GmbH, Hebelstraße 11, 79104 Freiburg,
www.agrardienst-baden.de, Telefon 0761 21778-40,
Fax 0761 21778-48.
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